
Be1l en Schwierigkeiten, denen sıch TIısten In ihrem (Glauben eute gegenübersehen, Tkennt
Biser doch uch Anzeıchen Tfür ıne Kräftigung der relıg1ösen Überzeugung, für eıne 59l  aubens-
wende‘‘. en unübersehbarer restauratıver Tendenzen konstatıer auch vorausschauende und
erneuernde Handlungsweisen In der Kırche:; neben der Akademisıerung der Theologie stellt
(z In arl Rahners erzZic auftf eın System) uch ıne Aufbruchsbewegung fest, dıe dıe I heolo-
gıe einem „bDewohnbaren Haus  C6 machen könne. Im Zentrum er Neuorlentierung lokalısiert
Bıser dıie Neuentdeckung der Person Jesu VO  - azare dıe schon In den 70er Jahren In ahlre1-
chen Jesus-Buüchern ıhren lıterarıschen Nıederschlag gefunden In dem Lebensmode Jesu
sıch selbst 1iınden das ist dıe Erfüllung der Glaubensexistenz, das ann dıe kraftvolle Antwort
des aubens 1mM Prozelß der Inn- und Identitätssuche sSeIN. In dem 1NWEeIls auTt einen olchen
stischen /ugang Jesus, rückgebunden dıe Gemennschaft der Glaubenden, Iindet uch dıe
„Hoffnungsperspektive“ ihre Erfüllung, WIE S1E Biıser 1er EeNTWIT Johannes KRoöomelt

(CONGAR, Yves Herbstgespräche. Erinnerungen un Anstöße München 1988 Verlag Neue
D: K 15,80

Der eologe, der 1er befragt wırd, seıt Jahren scchwer ran gehört jenen, dıe maßgeblıch dıe
Aussagen des ÜE Vatıkanıschen Konzıls gepräagt en Wie wenıge verbinden sıch be1l iıhm 1ne
1e1e Kırchlichkeıit, ıne gründlıche Kenntniıs geschichtlicher /Zusammenhänge und hıstorısches
Denken mıt eiıner en systematısche ra dıe ist Dominikaner A Denken des Ihomas
VO  _ Aquıno geschu TE Auf wiıichtiıgen ebijeten. In der Ekklesiologıie, der ITheologıe des Laıen
und des chrıistlıchen Weltverhältnisses SOWIE der Okumene hat Congar Durc!  TrTuche mıtgetragen.
eın Buch ber wahre Uun!: alsche Reform In der Kırche durfte nıcht In andere prachen übersetzt
werden und wurde praktısch für den Buchhandel unzugänglıch. Bıblıotheken, dıe besitzen, kOÖöN-
MCn sıch glücklıch schätzen: CS verdiente heute TST TeC| iıne Übersetzung. Mıt seınen reichen
hıstorischen Ausführungen ist 6S einzigartıg. — Was sıch J1er fast WIE e1nNn Nachruf hest, ist mıt Be-
A gesagtl Denn Congar hat keine theologısche ‚Aktualıtät“ mehr. Jüngere Studenten mMUuS-
SCI1 75 ohl e1gens auf iıh aufmerksam gemacht werden. Dıe schwere Krankheıit hat iıh prak-
1SC ZU Schweıigen verurteıilt Vor diıesem Hıntergrund MU| eın Buch, das AdUuS$s einer längeren
el VO  — Gesprächen besteht, dıe mıt ihm geführt wurden, Interesse wecken. Das Interview
spricht ıne Palette VO  ' Fragen un:! Toblemen DiIie Aussagen Congars sınd, WIE seiliner
Art entspricht, N1C sensatıionell der befriedigend für ine Neugier ach theologıischen Pıkante-
rien. ber S16 sınd sechr überlegenswert OD sıch selne Einschätzung UNSCTES ahrhun-
enlS, das als AsChrT evangelısch“ bezeichnet der seıne Eınschätzung der Person Jo-
hannes auls IL (82—84) handelt EKın leiner Fehler stimmt nachdenklich, der auf das ONTO der
Übersetzung geht 1Im Deutschen nennt INan den omaskommentator „Johannes Sancto
oma  C6 und nıcht „Jean de aınt-Thomas  C6 o1bt 1U  a auch beı den Übersetzern einen „JIra-
dıtionsbruch“ theologischem Hıntergrund? Da zeıtnotwendige Offenheit nıcht in den Ira-
dıtiıonsbruch ühre, dafür sınd Männer W1Ie Congar dıe Gewähr. Darum sollte dıieses Buches mıt
seınen leise-verhaltenen, ber wichtigen Aussagen Beachtung finden eter Lippert

ISER, Eugen: Buber für Christen. Eıne Herausforderung. Herder-Taschenbuch 1 Fre1i-
burg 1988 Herder-I1aschenbuch-Verlag. 1445., Kabe 9,90
Dıie Gründung der Gesellschaft für Chrıistlıch-Jüdische-Zusamenarbeit mıt Gruppen In st allen
größeren Orten der Bundesrepublık der „Freiburger Rundbrie: herausgegeben seıt 1948 VO  a
Dr. Gertrud Luckner dıe Jährlıchen Veranstaltungen der ben genannten Gesellschaft zeıgen,
daß sıch Was 1m Verhältnis VO Chriıisten und en geänder:‘ hat Es sınd allerdings kleine
Kreılse, dıe sıch reffen versuchen. Wer immer auf christlicher eıte Zugang den Bemühun-
SCH der Verständigung Iınden möchte, wırd nıcht der Person VO  — artın er un seinem
Werk vorübergehen können.
Bahnbrechend wırkte ermıt der Schaffung einer Übersetzung des en lestamentes

WITr {un schon eIWwas für dıe gegenseıtıige Annäherung, WENN WIT VO  _ der hebräischen Bıbel, Des:
SCI VO ACN!  166 (B Abkürzungs für Jora; Abkürzung für Nabım Profeten;: AbkürzungTÜr Ketubım Geschichtsbücher) sprechen.
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